
TERMINE

> Tanzworkshop 
 Der Jugenddienst Bruneck organisiert auch 
 heuer einen Tanzworkshop für Kinder und Ju-
 gendliche ab der 2. Mittelschule. Ob Hip Hop, 
 Jazz, Street Style oder Lyrical. Ein Tanzwork-
 shop voller Abwechslung, Fantasie und Musik. 

 10 Einheiten: jeden Dienstag von 19.00 - 20.00 
 Uhr, vom 12.03. bis 21.05.19 in der Turn-
 halle in St. Georgen. Referentin ist die Tänzerin 
 Lisa Gruber. 

 Anmeldeschluss ist der 05.03.2019 und 
 der Unkostenbeitrag beträgt 45,00 €. Infos gibt 
 es im Jugenddienst Bruneck bei Lea Ferdigg 
 unter Tel. 0474/410 242.
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JUGENDSEITE

abdruck ist momentan so groß, dass wir fl ä-
chenmäßig 1,7 Erden benötigen. Wenn wir al-
so wollen, dass auch unsere Kinder noch ei-
ne intakte Welt haben, müssen wir alle zu-
sammenhalten, viel bewusster einkaufen und 
unser Konsumverhalten verbessern.“ Genau 
in diese Kerbe schlägt auch Papst Franziskus 
und warnt davor, dass die Wirtschaftssyste-
me, die rein auf Gewinn ausgelegt sind und 
Moralvorstellungen, wonach sich jeder selbst 
der Nächste ist, die Welt so wie wir sie ken-
nen, an die Wand fahren. Er ruft die Weltge-
meinschaft zu einem grundlegenden Umden-
ken und jeden Einzelnen zu einem umweltbe-
wussten und nachhaltigen Lebensstil auf.

Papst Franziskus wendet sich dabei an „alle 
Menschen guten Willens“. „Die Ausbeutung in
Afrika und in anderen Ländern, durch die In-
dustriestaaten muss endlich aufhören. Jede 
und jeder einzelne, kann sein Kaufverhalten 
überdenken und mehr faire Produkte kaufen, 
somit können wir nicht nur für unsere Umwelt
etwas Gutes tun, sondern auch für die Bau-
ern und die Bevölkerung vor Ort“, unterstrei-
cht der 3. Landesleiter von Südtirols Katholi-

scher Jugend. Unser Ziel sollte die Achtsam-
keit gegenüber dem Schwachen und eine au-
thentisch gelebte ganzheitliche Ökologie sein. 
Denn eines kann festgehalten werden: 
Unter den Folgen des Klimawandels ha-
ben die Ärmsten am meisten zu leiden.  

„Gott hat uns ein wunderbares Zuhause ge-
schenkt mit dem Auftrag die Erde zu verwal-
ten und zu schützen. Leider ist in den letzten 
Jahrzehnten aus diesem Verwalten und Schüt-
zen, Ausbeutung und Zerstörung geworden. 
Vor allem wir als Christen/innen müssen uns 
diesen anvertrauten Auftrag wieder annehmen 
und mit Respekt gegenüber der Umwelt, den 
Tieren und unseren Mitmenschen handeln“, 
meint Daniel Donner.

Laudato si’ „Über die Sorge für das ge-
meinsame Haus“ nennt sich die zweite 
Enzyklika von Papst Franziskus. Sie be-
fasst sich mit den Themen Umwelt- und 
Klimaschutz und setzt Zeichen im Hin-
blick auf bestehende soziale Ungerech-
tigkeiten und auf die Erschöpfung der 
natürlichen Ressourcen.
 
Greta Thunberg, die junge schwedische Kli-
maschutzaktivistin, ist mit ihrem Protest be-
kannt geworden. Ihr „Skolstrejk för Klimatet“-
Schild, was so viel wie „Schulstreik für das 
Klima“ bedeutet, hat mittlerweile eine welt-
weite Bewegung ausgelöst. Unter dem Motto 
#FridaysForFuture treten Kinder und Ju-
gendliche in vielen Ländern ebenfalls in den 
Schulstreik. Auch Schülerinnen und Schüler 
in Südtirol machten vor kurzem in Bozen auf 
den Klimawandel aufmerksam und fordern: 
Es muss etwas passieren – so kann es 
nicht weitergehen. „Ich fi nde es spitze, 
dass sich die Südtiroler Jugend von Greta 
Thurnberg anstecken lässt. Die Demonstra-
tion am Freitag war ein Anfang. Jetzt geht es 
darum, dass weitere konkrete Zeichen geset-

zt werden und wir, sowie die Politik, Taten fol-
gen lassen“, ist Daniel Donner, 3. Landeslei-
ter von Südtirols Katholischer Jugend über-
zeugt. Im Dezember hielt Greta eine Rede auf 
der UN-Klimakonferenz in Kattowitz in Polen, 
das Video wurde im Internet viral geteilt und 
Medien in vielen Ländern berichteten davon. 
Sie warf dabei den Delegierten vor, die Zu-
kunft ihrer Kinder für wirtschaftliches Wachs-
tum zu opfern, anstatt endlich zu handeln. 

Auch Papst Franziskus macht mit seiner En-
zyklika „Laudato si“ deutlich, dass die Welt 
vor grundlegenden Zukunftsfragen steht, die 
keinen Aufschub mehr dulden und die ge-
meinsames, internationales und solidarisches 
Handeln erfordern.

Sollte sich also jeder die Frage stellen: 
Welche Art von Welt wollen wir unser-
en Kindern überlassen? 
Daniel Donner meint: „Ich glaube diese Fra-
ge geht uns wirklich alle etwas an. Denn wir 
gestalten unsere Zukunft und sind dafür ver-
antwortlich, dass auch unsere Kinder noch ei-
ne intakte Welt haben. Der ökologische Fuß-

Ostwind – 
Aris Ankunft

Im bereits vierten Teil der Serie scheinen 
Mika und Ostwind eine neue Seelenver-
wandte auf Gut Kaltenbach gefunden zu ha-
ben. Die junge, impulsive Ari fühlt sich so-
fort von Ostwind angezogen und scheint 
eine besondere Wirkung auf den berühm-
ten Hengst zu haben.

Ärger auf Gut Kaltenbach: Mikas Großmutter, Sam 
und Herr Kaan versuchen trotz allerlei Problemen, 
ihren Hof am Laufen zu halten und verlassen sich 
dabei auch auf die Hilfe der scheinbar netten Isa-
bell. Denn der Hof droht in fremde Hände zu fallen, 
noch dazu ist Ostwind in Gefahr und Mika selbst 
kann ihrem geliebten Hengst nicht einmal helfen. 
Da bringt Fanny die ebenso freche wie aufgeweck-
te Ari mit nach Kaltenbach, die sofort eine ganz 
besondere Beziehung zu dem traumatisierten Ost-
wind aufzubauen scheint. Sie beginnt ihr Training 
bei Herrn Kaan und hofft so, Ostwind vor dem fi e-
sen Pferdetrainer Thordur Thorvaldson beschützen 
zu können. Zuerst muss Ari aber lernen, ihr unbän-
diges Temperament im Zaum zu halten.

BUCHTIPPS

Wie geht’s dir Welt und was ist morgen?
Wie steht es eigentlich um unseren Planeten – und wie 
wird es ihm in Zukunft ergehen? Dieses äußerst infor-
mative Sachbuch für Jugendliche liest sich wie eine Art 
Bestandsaufnahme und die Zwischenbilanz nach Jahrtau-
senden menschlicher Gegenwart fällt nüchtern aus. Eine 
Kurskorrektur ist dringend notwendig: Aussagekräftige 
Beispiele und atemberaubende Fotos vermitteln das Kon-
zept der Nachhaltigkeit auf derart konkrete Weise, dass 
man beim Lesen vom Gefühl beschlichen wird, jenes 
Buch in den Händen zu halten, welches schon so lange 
überfällig gewesen ist.   

Anne Jankéliowitch u.a. · Thienemann, 2017
ISBN 978-3-5223-0469-6 · 176 Seiten

Armut – Schüler fragen nach
Jutta Bauer, Autorin und Illustratorin zahlreicher preisge-
krönter Bücher, hat sich mit Kindern und Jugendlichen 
unterhalten und deren Fragen zum Thema Armut gesam-
melt. Die entsprechenden Antworten liefern Menschen mit 
viel Geld, Menschen mit wenig oder keinem Geld, Politi-
ker, Wissenschaftler, Menschen, die sich engagieren, Kir-
chenvertreter oder Berühmtheiten wie Basketballer Dirk 
Nowitzki in diesem Buch. Auf diese Weise ist ein Sach-
buch entstanden, das nicht nur Informationen, sondern 
auch persönliche Eindrücke, Meinungen und Empfi ndun-
gen zu einem wichtigen Thema anbietet.    

Jutta Bauer (Hrsg.) · Carlsen, 2017
ISBN 978-3-5512-5116-9 · 160 Seiten

„Ich brenne für 
gemeinsame Gipfelerlebnisse.“  

Othmar Mayrl, Familienreferent des 
Alpenvereins und Mitglied des 
AVS Teams Jugend & Familie

WELCHE ART VON WELT WOLLEN WIR 
DER NÄCHSTEN GENERATION ÜBERLASSEN?

Der Schutz des Klimas und der Schöpfung ist auch Südtirols Katholischer Jugend wichtig

Daniel Donner, 3. Landesleiter von 
Südtirols Katholischer Jugend

Die Vorlage dieses Originalcoupons 
berechtigt zum Bezug eines reduzierten 

Tickets nur für diesen Film (ausgenommen 
Sonntag). Der Coupon ist nicht gültig für 

Premiumplätze sowie evtl. Reservierungs-
gebühren sind nicht eingeschlossen.

Tel. 0471/054 550 · www.cineplexx.bz.it

KINOGUTSCHEIN
1 TICKET ZUM SONDERPREIS

reduzierter Preis pro Ticket 
4,90 Euro (2D)

Ostwind – Aris Ankunft
Filmstart: 28.02.2019


